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Uber das allsufiibe Abfferben
Seines feby gelichten Fohnes
Wholte
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- Wohl - mericitee MAGISTER Philofophiac Legens it
Und Candidatus Rever. Minift, Ll
Dent 14, Mavt. 98 1724, Jabres nad GOttes Heil. Willen

Bon diefer Welt abgefodert
Lind davauf den ro. Ejusd. defielbigen Sabres

- Bep Bnfepnlicer Revtammbmg | |
Sur Erden beffattet wurde [
‘ Seine fohuldige Seeantnif gegen den Seclig- Verfiorbenen |

(5 Sreinen Seebrteften Feven DWetter und Praceptorem

\ Und gegen den

Rod lebenden Herrn Vater |

i Siin (huldiges Mittlenden an den Tag su legen {
. Dobf 2 beerinbt vorfelien 1‘
§ohann Gottfied Pilarik, S. S. Theol. Stud. ]
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! meine Hofinung findt mein
= ~ Zroft foitd mit enceifen
. Sein Stab) mein Ancer BLicht/
o unechdree Pein!
N&ollichvon nidhts als Shmerhl von
nichies als Linghivd soigen?
Ach! Soll mein Alterdenn ein Iiel
- der Plagen fepn?
Stein Auge foolite fich an dicfen

NS N

' W Shein evgden!

©en meinfo Delle Lidht/ wie Fackein von fich foavff:
Sun aber muf 8 fieh mit heifen Thrinen neen)

QBeit diefe helle Glank aniv nicht mebr leudheen davff.
$¥vein faff evfeorbner SFtumd oilt nach Der QVCe flichens

Die it den Stavdungs-Safft mit ganken Strolmen veicht:
AAch! aber] ach! umfon(t umfon(t ift mein Bemiibhen)

Da mein beliebter B von meinen Lippen wweidht,
St follte meine Haud/ die fiiffe Srudyt empfinden)

Da cin crvimfcheer Baum vergnigte Bliithe cvdge:
Allein ein fehneller Stuem toill alle Hoffuung binden

D e 3oeig DincheFeudel ja Stari und QWueksel {thlagt.
@3 feynet fich mein Ohr das Teoft-Wort angubdren

&o cin gelehyrter SRund und eiuge Sunge foriche:
Run aer foill der Tod aud) diefen Troff mi foehren

3 SNeit Zacharias fdweigt) obannes vedet nige.

S9ein atlufibroacyer um oilk an Den&Stal ficy ateen
et cinern Atlas gleich midh Ceafitio untevfiife:
iffein et findte und falel e foill in Stiden fpalten)
e-abet finde mig/ da Gv mich nicht mebe fehiIGeE,
* Dies, quo B. M. Michaelis mortuus eft, in Faftis Zachariae facer eft,
et lohannes ipfius B. Nomen.



Degleichen heeben Thon | devaleichen bittre Klagen)
Hivemein beftieBtes Ohr mic Angft und Jictern an:

Denn affo e it G/ Weve Better/ 6o fgen:
Da SEIN Oetribter STund faft niche mehe fprechen fan.

o' heigt o8l ot e &Sobn/ mein licher &Sobn
eebleichen) _
Ein&Sobhn/ den Frommigeiti bey Wit und Weifiheie
Soll R dic Lebenseit nicht cimmabl halb eveeichens q
o1ch! foied Gt denn fo fuith sur Grufft und Sarg gefiihue? t
RKan Agamemnon i) o unechdue eviehreden |
©ap aud) Thymantes folbft ibn nicht befhreiben mag: |
o fan mein fhivadyer Kiel den Sehmetss nicht gnugentdecen] i
Defihalben leg ich mue den Sehatten an ven Iag,
Ulid ach! foen foollte nicht devaleichen Fall becriben? i
v misfe’ ein Stoicus, und havter Jelfen feyn:
9WBer wolte folch ein Bild dev Sugend denn nicht licben?

Drutmn frell man billig k¢ fein bittred Klagen ein.
@R fief fehon a5 cin Kind devgleichen Strablen blickery :‘
Dap 3R] dem Cyrus gleich an Wik ein Fimgling hief: (!
i Sehrer mugten SHR mit Lob undShee fhmiicen { L
Da R fo groffeit Fleif und Tugend fpiiven licp. »
SE N GOLtergebner Geift liv feinen groben Siinden/ { |
o fonft die Fugend hegt/ ja Feiner Reisung! Raum: ¥l
So mufte audh SS IR Shiff den feohen Hafen findeny
S foard ein avter Jioeig cin oohlgecathner Bawm,
Apollo mufte fel6f den geoflen Sleif belohnen| i
@t fefste feinen Keang SHMWY feinem Sebnel auff: 1
Sonahim G die dureh Kunft und Sleip evioordne Keohten) (1
@0 trefflich oar SS IR Lol fo glirelich oar SC IR Lavff. I
9qgdent lie SR die Frischt dureh vivle Proben fpitvens
@ veichee andeen aud die bolden Sehage dat:
Lind fieeben foufe SR fidh fo heeetich auffsufitbrens
Daf SEINE Yebensz et dee Tugend Spiegel fvar, b
Fal da die Krandheit fchon die Keaffee mit genommen i
gief denmod) SEING Tvew nicht in et Avbeir Rup: ¥
Gt fpradh: Will gleich dev Tod it feinen Stiwwmen Fominet)
Sehlicht ein Velpafian die Augen fiehend zu. L
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Drum geht Eufebie in fihioavBem Flov vechirllet)
Apollo Flagt und foeint/ die Mufen find betelle
Da fie ein fehneller Fall mit Wehmuth angefiillet)
Da et von Fhuen gelits den fie fo febr geliedt,
G fpielt der Linbeftandl fo furh ift unfer Seben) :
©o fragt der herbe Tod nady Kunft und Wiffen niche :
Dludh) Fleip und Tugend muf dem Tode Opffec geben)
QBenn diefer Welt-Monarch ein fhnelles Lctheil fpricht,
Hier wide die Vernunffe das Glivd und Sehickfal {dyeltens
Sin mebr als eitfer Sinn evfennt es niche yor vedyt:
Wie ? fvicht evy 6t denn GOLE dieStrafie die entgelteny
Dic fromm und heilig find und deven Wege fhledhe?
Alein/ foen GOLEes Geift mit feiner Guade sieret/ ,
QBeifs fohll foic gut e6 GOt mit feinen Kindevn madhé:
QWie v fic toundectidy/ dodh abev felig firbret! 3
Lind (mitten in dee Pein/ vov ihre Woblfavtlh fvacht,
Und iemit wicd ENRfG, Heve Dsetter, audy evquicken,
Da GOLE ded Sreues Kelch mit bictver Weemnth fille
@t twird fidh allegeit inGBOLtes Wege fjicken)
e feine Pein fo offt mit Troft und NRath geftillt,
Dt Hdd(te gebe nur/ dap SC INE Hobhe Jahre
Riche fonder Findecungl niche fonder Hilffe feyn:
Dafi FHN deffeiben Sehuk auch iBo ftets Betvalyel
Go gebt St doct mit Suft 5u vem Laetare ein,

D abery &S eeliger, bleibf frets bey uns im Segen,
Denn Deint EeddAchEnif feeht in Mavmoe eingedse :

Sn Mavmoc wollen wic Dich al3die EFugend egen,
Da Deinen hohen Nubm fein Stuvm dev Seit vevlest.
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	Den Empfindlichen Schmertz Eines höchst-betrübten Vaters Uber das allzufrühe Absterben Seines sehr geliebten Sohnes Wolte Als der Wohl-Edle ... Herr Johann Friedrich Michaelis Wohl-meritirter Magister Philosophiae Legens Und Candidatus Rever. Minist. Den 14. Mart. des 1724. Jahres ... Von dieser Welt abgefodert Und darauf den 19. Ejusd. ... bestattet wurde ... Sein schuldiges Mittleyden an den Tag zu legen Höchst-betrübt vorstellen Johann Gottfried Pilarik, S. S. Theol. Stud.
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